
Höhepunkte 2018

110 Jahre SV Allemannia 08 Jessen –  der mitgliederstärkste Verein der Stadt feiert Jubiläum. 
Im Februar zählte der Sportverein, unter Führung von 

Präsident Hartmut Nachtigall und Geschäftsführer 
Detlef Malskeit, 487 Mitglieder, die aktiv Fußball, 

Tischtennis, Eltern-Kind-Turnen oder Frauengymnastik betreiben.

Eröffnung der Sprint Tankstelle 

an der B 187 im April. Tankstelle, 

Shop und Restaurantbereich, 

Waschanlage und Sanitärtrakt auf 

einer Fläche von 5.000 m².

Grundsteinlegung im Mai und Richtfest im August am 

neuen Feuerwehrgerätehaus in Seyda –  

ein mit  971.000 € vom Land gefördertes Bauvorhaben.

Richtfest an der KiTa  

„Kinder-Club“ in Linda. 

Der Neubau wird durch Fördermittel 

zur energetischen Sanierung von 

Kindertageseinrichtungen und Schulen im 

ländlichen Raum finanziert.

Benefiz-Konzert der Elbaue Musikanten mit dem Luchtmacht-Mannenkoor aus 

den Niederlanden in der Mehrzweckhalle Jessen – der Erlös von 1.000 € wurde dem 

Hort der Grundschule „Max Lingner“ zur Verfügung gestellt.

Seyda feierte vom 22. – 24. Juni Schul- und 

Heimatfest sowie 750 Jahre Seyda!

Im Rahmen der Festlichkeiten überreichte 

Bürgermeister Michael Jahn dem 

Ortsteilbeiratsvorsitzenden Matthias Wegener den 

Ehrenbecher der Stadt.Symbolischer 1. Spatenstich in Jessens neuem Wohnbaugebiet „An den Obstplantagen“. Die Erschließung von  32 Wohngrundstücken beginnt.

Beim Tag der Bundeswehr am 9. Juni in Holzdorf war Jessens  „44-mal Vielfalt“ variantenreich vertreten. An einem heißen Tag gab es viele imposante Vorführungen.

Auch das 180. Schul- und Heimatfest der Stadt Jessen war wieder ein Kracher. 

Über 10 Tage tolles Programm für Alt und Jung lockte viele ehemalige Jessener 

„zur Heimatstadt, zum alten Nest“.

Hitze in Deutschland 
– manchmal 40 Grad 

im Schatten
(gemessen am 31. Juli 

im Schloßweg um 
17.18 Uhr)

Älteste Bürgerin – 
Elfrieda Brünnich 
– feierte am 3. Juni 
putzmunter ihren 
103. Geburtstag



„Mach dich ran“ – mdr-Frühlingserwachen am Schwanenteich.  
Jessen erlebt im April einen Subbotnik sondergleichen – Dank vieler Helfer und Sponsoren konnte das Areal rund um den Schwanenteich verschönert werden – tolle Fernsehsendungen bei „MDR um 4“ 

über unsere Stadt. Im November machen die in Patenschaft genommenen Schwäne, Ludwig, Lilly und Leopold aus Sachsen dem Namen der Anlage alle Ehre.

Die Feuerwehrkameraden lassen nicht locker. Nach 

Beschaffung eines eigenen Löschfahrzeuges wurde in 

Steinsdorf das Feuerwehrgerätehaus modernisiert.
Brände, Unfälle, Sturmschäden und Wasser fordern zahlreiche Feuerwehreinsätze. 

Der neue Einsatzleitwagen (ELW) bietet die Technik für eine moderne und mobile Führung – ersetzt jedoch 
nicht die klugen Entscheidungen durch Wissen und Erfahrung.

Über 100 begeisterte Ford-Fahrer aus mehreren Ländern stellten im 

Mai auf dem Markt in Jessen ihre Fahrzeuge zur Schau.

Die Ausfahrt wurde vom Autohaus Gottwald anlässlich des 

50-jährigen Bestehens der Firma liebevoll organisiert.

Wegen der optimalen 
geografischen Bedingungen 
fand die Weltmeisterschaft 

der Amateurfunker im 
Jessener Raum statt. Aus 

aller Welt waren  
63 Funker-Teams im Juli 

„on air“.

Einweihung „Kita Marienkäfer“ in Klöden – Hochwasserschadensbeseitigung mit 
100-prozentiger Förderung des Landes Sachsen-Anhalt über 1,3 Millionen Euro konnten die 

Grundsteinlegung im März 2017 und der Einzug im August 2018 gefeiert werden.

Das Amtshaus in Schweinitz wird 

ohne städtische Kosten weiter 

gesichert und rundherum saniert. 

Das Ehrenamt mit Schweinitzer 

Wille und Fleiß gibt dem Denkmal 

einen würdigen Anblick zurück. 

Auf dem Friedhof in Jessen wurde die denkmalgeschützte Feierhalle saniert. 
Bis November erfolgten Trockenlegung, ein neuer Innen- und Außenputz, die Erneuerung 

der Elektroanlagen sowie Fliesen- und Pflasterarbeiten. 

Mit Werbung für den Handball 
beim spektakulären Spiel in 
der Mehrzweckhalle Jessen 

des SC Magdeburg gegen ein 
dänisches Team unterstützten 

beide Mannschaften die 
Jugendförderung im SV 53 Jessen.

Gemeinsam mit 
„Wohnungswirtschaft“ und 

„Wohnungsgenossenschaft“ konnte 
der Gehweg  in der Geschwister-

Scholl-Straße im Wohngebiet Nord 
endlich saniert werden.


